
Regiftrirers Nachricht. !
Nachricht wird hiermit gegeben an die

be», Creditore» uud alle,, Personen, welche,

t'eiheiligt sei» möge» in de» folgende» Rech !
nuiigeu, die iu der Amröüube deS Registri-!
reis vou Lecha Caunty uietergelegtlsiiid, das:
dieselbe,, der Waisencourt dieses Cauutics!
zur Bestätigung vorgelegt werde» solle«, w> l !
che zn Ailentaun am 7leu Februar um IOUHr

werte» wrrd, »ämlicl»:
Dio Rech»i»,g von Pete,'Zimmermail»,

Administrator der Hinterlassenschaft des

storbenen John Walbert.
Rechnung von Job» Keck uud Willi-

am Diebl, Administrators>der Hiuterlasse»-
schaft des verstorbene« lesse Diebl.

Die Rechnung von Conrad Hartman ,»id

Rebecca Hartman, Adminiüraiorcn ron de»,

verstorbenen Conrad Hartman.
Die Rechnung von Elias P'ter, Adiniui-

strator von der Hinterlasse,ischafl der verstor-!
benen Susanna Wehr.

Die Rechnung vo» M'ller »nd Da-
niel Schlauch, Erecntoren vo» der

seiischaftdes verstorbene» Andreas Miller, jr.

Die zweite von Da». Schlauch,
Vormuuv vou de» »»»derjäbrigc» Kindern
des verstorbeneu David Mohr.

Die Rechnung vo» Solomon Meyer, Ad-

ministrator nach de» beigefügte» Wille» der
verstorbenen Barbara Moser, wegen lhrer
Nachlassenschaft. .

Die Rechnnng vo» Kemercr, Ja-
cob Kemerer und Job» Rothe»berger, Ere-

cuioren von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen George Kemerer.

Die Rechnn«-, von Jobn Stephen, Vor-
muud von IvhiiDiefendörfer.

Die Itechnung von Adam German, i»nr.
Administrator de bouis »o», mit beigeftigtem
Willen, von dem Nachlaß des verstorbene»
Jacob Schneider. , ,

Samuel Marr, Negumrer.
Jan. 13. »q-3m

N a ch r i ch t.
Da lesse Ochs, und seine Ehefrau

Sarah A n n a, von Snd-Wbeithall, Le-
cha Caunty, vermittelst einer freiwillige» Ue-
berschreibnng, dalirr den lsten lannar lx4<>,
all' ihr Eigeuthum, sowohl liegendes aIS wie
persönliches »nd vermischtes, an Unterzeich-
neten übertragen habe», und zwar znm Be-
sten °dcr Creditore» des ersagte» I esse
Och s, so werde» alle Diejenige», welche
noch aus irgend eine Art schnldig sind, aufge-
fordert unverzüglich Richtigkeit zn machen ?

und Solche welche rechtmäßige Forderungen

an besagten Ö ch S haben, belieben ihre Rech-
nungen 'fogleichlwohlbestätigr zukäntigeu.

R. E. Wright, Asstgiiie.
Allentaun, Jan. I ». nq-tt».

Bekanntmachung.
Bei einer Versammlung der Verwalter der

Le ba Kohlen - und SchifffahrtS-Gesellschaft,
gehalten am 15ten Octobcr, 183!), wnrde fol-
gendes verhandelt:

"Oajiuan glaubt,Mß in de» Lättdereie»
dieser Gesellschaft Eisenerz sich in solchen
Quantitäten befindet, daß es mir Vortbeil be-

nutzt werden könnte ?nnd da es das Interesse
de.«Gesellschaft ist, die Erzeugung von Eisen
in dem Lecha Tbal za befördern, so sei es

Beschlossen daß eS irgend einer Person o-
der Gesellschaft, die schriftlichen Anjprnch da-
rum macht, erlaubt sei, auf dem Laude der

Gesellschaft Eisenerz z» suchen?und in, Fall
solche Person oder Gesellschaft Erz finden, j,e

berechtigt sind, es aaSgrabe» z» lasse» und
visolchen Qnantltäten wegzunehmen, als sie
fnr schicklich achten, snr einen Zeitraum von
nicht über sünf Jahren, von, heutigen Datum
anfangend, wofür sie für jedes Hundert Ton-
ne», ltt Ce»tS per Ton»e baar z» entrichte»
b'.ben unter der Bedingung, daß durch das
Nachsuche», 'Ausgraben, Wegnehmen von
Erz nnd durch Arbeiten, die Kohlen-Mienen
dieser Gesellschaft oder ibre Gejchäfre nnd
Verbesserungen, die bereits gemacht sind oder
in der Zukuust gemacht werden mögen, nicht
beschädigt werden.-Die Verwalter, der Ans-
seber der Gesellschaft zn Manch Cbunk oder
die Agenten zu Wbites Häven oder Süd-Ea-
ston sollen in alle» Fällen von zugesiigrcm
Schade» entscheide».

Bekannt gemacht aus Besehl der Verwal-
ter.

Edwin Walter, Secretair.
Januar 15. ">l-^7

Taubheit!!
Wiederherstellung des Gesichts n. des

Gchors.
Herr Drucker j

Dr. Franklin pflegte zu sage»: Mes, wo-
durch die Summe deck menschliche» Eleiics
vermindert werden ka»u, sollte z»r
che» Ztcniitttiß derer kommen, die leite» uud
Hülfe bednrfe». Ich erfnche Sie daber, fol
gendes, welches menschliches Elend vermin-
dert, bekannt zn machen.

Ei» U » t e r sch r e i b e r.
Kentuckyville, Susquebaiiua Caunty,

Pa. Febr. 2U. 1««).

Geehrter Herr,
Verzeihen Sie mir, wenn ich Ihre Nach-

sicht auf einige Augenblicke in Anfprnch neh-
me. Senden Sie mir gefälligst, olme wei- z
rern Aufschub das Mittel, welches Sie in
»ändcn haben, um Tanbbeit und Gesichts-
jchwäche zu heilen. Der Patient, der dieses
Mittel zu haben wiinjcht, ist 7.» Jahre alt,
sehr schwächlich nnd se,t 4-5 Jahre» taub.
Da dieses Mittel bei Jas. Chandlcr, meu

nem Vater, und einem gewissen Hru. Naib.!
Tissauv, vorzüglich glückliche Wirkung gelei-
stet hat, so steht es », ter Gegend, worin ich
wöhlie, bei allen meinen Nachbarn, tie niit
i'bigc» Cure» bekannt sind, in großer Werth
ichätznng. Mit diesem erhallen S>e > !.ba-
ler, tere» Empfang Sie mir gütigst bejchei-
»igen werde».

S. Lhandler, jr.
Lcuor Postamt, Snoqnchanna Co. Pa.

Hrn. Dr. D. L. Gree n,
Bethlehem, Nortkanipto» Co. Pa.

Drlicker, welche obigen Aussatz euiige
mal in ibre Blätter aiisiiehmcn, solle» gratis
zn der Medizin bere>luigt sei», we»u lhiieu

> > oa einst jenes Uebel heimsuchen sollte.

Prcclamation.
Sintemal der achtbare John Banks,

President-Richter i» den verschiedenen Cour-
teu von Cemou Pleas vom dritten Gerichts-
Bezirk, bestelvnd ans lxi, Cauutics Berks,
Norlhamptou und Lecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich«
ter verschietener vo» Oyer uud Ter-
»liueru allgemeiner Gesängniß-Erledignng
in besagten Ca»»ties; und J.F. Rnb e, jr.

und Joseph Säge r, Esqmres, Gehnlss-
:)iichrer der Courreu von Oyer uud Terminer
und allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Hanpi- und andern Verbre-
chen in erjaatem Lecha Caunty, ihren Befebl
au mich gerichtet babeu, wo, in sie eine Court
von Oyer uuo Termiuer uud vierteljähriger
Sitzung von Common PleaS anberaume»,

welche gehalten werde» foll i» der Stadt
AUeiila»», für das Ca»uly Lecha, auf de»
ersten Monrag im Monat Februar,
welches der 4te Tag des besagte,, MouatS
ist, und welche eine Woche danern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
au alle Friedensrichter nnd Constabel inner-
halb deS besagten Caunties von Lecha, daß
sie dann nnd daselbst sich in eigener Persel,
mit ibren Rolls, Rec.wdS, Inquisitionen nnd

Eramiuationen ciuzufiiideu habe», um ihre»
Pflichte» vor erjagter Court abzuwarten.

Dergleichen, werden anch alle dieje
niqen, welche gcgc» Gefangene in dem Ge-
fängniß deS Cauutics Lecha aIS Kläger oder
Zeiigeu aufzutreten haben, benachiiclttigrr,
daß sie sich alldort und daselbst einzufindr»
haben, »i» dieselben zu prosequireu: wie es
ihnen Recht dnukeu mag.

Gegeben unter meiner Hand, i» der Stadl
Allciitaun, diesen 25sten Tag December, im

Jahr unsers Herr» 18:l!1.

Jonathan D. Meeker, Scheriff.
Gott erhalte die Republik !

Den 23. Dec. nq?bv

Vcrhör-Listc.
Nachfolgendes ist eine Liste der Rechtsfällc

welche in der Court von Common Pleas von
Lecha Caunty verhört werden sollen, die am

Montage den 3ten Februar, in der Stadt
Attentat,», ihren Anfang nehme» und eine

Woche dauern foll:
1) Selfridge und Wilson gegen Margaret

Wilson.
2) Isaac Lnl; gegen John Baer.
3) Abraham Harris gegen Stecke! und

Biery.
4) Henry Kolb gegen John Metzger.
5) Jobn Knepply gegen Lndwig Schmidt.
<i) Jacob Deil» gegen John Moll.
7) Henry Ortt gegen Peilip Mnmbauer.
8) Henry Kramlich gegen John Staut und

Michael Reichert, jun.
N) Christian F. Beitel, Endorfer vo» Jobn

Kenimerer gegen Jacob Gackenbach nnd Job»
Kemmerer, sen. Administrators des verstor-
benen Jacob Kemmerer.

1(1) Henry Fegely, überlebender Erecutor
des verstorbenen Christian Fegely gegen Pe-
ter Fegely

II) Christian Nagel, für den Nnyen vo»
Joseph K- Säger, gegen John Mick,

j 12) G. I. Scholl gegen Henry Enqelma».
! l-'i) Job» Moser gegen Israel Wartnian
nnd Jonas Brobst, Administrators des ver-
storbenen George Wartman.

14) Jonathan Kistler nnd Samuel Os-
wald gegen Philip Ferherholf.

15) Heter Schelly gegen Simon Franken-
sield.

16) Jacob Bechtel gegen Johnson und sei-
ne Frau Mary.

17) Salomon Gaiigewere gegen Stephen
Balliet.

18) Jonathan Schmidt und Peter Lyn»,
Administrators vo» Samuel Egner, gegen
Abncr Stähler.

lesse Samnels, Prorb.
! Jan. 8. nq-4m

Argument Liste.
Die folgende ist eine Liste von Rechtsfällen

für Argumente in der Court vo» Common
PleaS von Lecha Cannt», die a » Montage
den »ten Februar ihre» Anfang nehme» wird.

1) Lorenz Ltal'ler gegen Peter Rnchen-
! bacb.

2) Jacob Dietz gegen Henry H. Berken-
stock.

lesse Samuels, Prorb.
Jan. 8. nq?4M

N a ch r i ch t.
Alle Diejenigen, welche noch rechtmäßige

Anforderungen zu macht» haben, so wie sol-
che die noch schuldig sind, an Vcndngcld oder

j aüf sonstige Art, betreffend die Hi»rerla"c»-
schasr des verstorbene» G eorge e m m e-
r e r, letzthin von Milford
Lecha Laiintn, werte» hiermit ernstlich erin-
nert sogleich bei den Unterzeichneten anzuru-
fen nm Richtigkeit zu machcu, oder anf den
lsteu Februar nächstens, am Ha»se vo»

' W. Wieaiid, Esq., indem nach selbigem Da-
tum die Gesetze in Anspruch genommen wer-
den.

s>'iirn.Hemmerer, )

>icob Kemmerer, > Erors.
John ötoll'enbergeer,H

Jan. 8. ' 3m

N a ch r i ch t.
Alle Diejenigen welche noch an die letztbe-

rige Firma von A. nnd E Kobler, in Nord-
Wheitball Tannschip, in den Stohrbüci'ern
oder ans irgend eine andere Art schuldig sind,
werden hiermit ernstlich benachrichtigt zwi-
schen'jetzt nnd dem lsten Febrna>', 18t<1, an
einigen der Unterzeichnete» abzubezahlen; ?

indem nach obiger Zeit die Bucher in die Hän-
de eines Friedensrichters znni Eintreiben n-
bergeben »'erden. Gleichfalls könne» dieje-
nigen, welche noch rechtmäßige Anfordernn-
gen an besagte Firma habe», ihre Rechnun-
gen wohlbestätigr sogleich einznhändigen.

Abraham.Hobler,
Edivard.Hobler.

> Ja». iiq-3m

Oeffcntliche Nachricht.
Neuben Schmoyer,

Dan. Kuntz, John Kuntz,
Jacob D. Kuntz, Joseph
Knntz, Dan. Groß »nd
Catharina, seine Frau,

.

Dan. Schmoyer, Jacob I" der v..
Trerler nnd Mary An», s»r
s Frau, Sani. Schmoy- Caunty v. >
er, JohnSchmover, Tilg. December Ter,». -
Schmoyer, j>e».Schmoy- 183!). 3,0. 21.
er, E l w i n a Schmoyer,
A»»a Maria Schmoyer, Decem. 5,

Eiucliua Schmoyer, Sa- r'.mdgiueiit Oiiod.

rab Amelie Schmoyer, Partitto fiat und

Elis. Schmoyer und Ben- eineNntersnchnng
jamin Schmoyer, Charl. von der er-
Steward, »nd Sarah s. la»br,au d,e t.rt.
Frau, William Moser, n. Z" nberlicsern bis

Sarah seine Fran, Anna
lul. Schmoyer, Sarah 1840.
schmoyer, lonat. Brei-
nig, uud Elisabeth, seine
Frau, Peter Schmoyer,
Wm. Schmoyer, James
Schmoyer, Jacob Kuntz,
u. Peter Schmoyer.

Nehmet Obacht, daß am 5. Tag Decem
her, 183!», Indgmenr von der Court erlaubt
wurde in obiger Sache, zum Vortheil vo» dem
Kläger Rttbe» Schmoyer, gegen die oben be-
uamte Beklagten, für einen nugctbeiiten vier-

zehnten Theil von dem Eigenthum, welches
! der Kläger vorgebracht hat, und welches die
Courr erlaubte eine Untersuchung zn halten

! und Beseht zur Theilung zu geben. Wobei
l einem jeden ein Theil zukömmt. Dieser Be-
! fehl ist der Courr zuruckzuseuden bis den Fc-
! brnar-Tcrmln 154« Welcher erjagter Be-

fel'! den Scheriff befiehlt, zwölfgute und le-
! gale Burger zu nehmen, mit ihnen anf das

i Eigenthum erjagter Partei zn geben, liegend
in Lowlull Tauufchip nnd znm Theil in

! Wheithall Taunjchip, Lecha Caumy, enthal-
tend das eine Il>2 Acker und 100 Rntbeii,

! uud tt Prozent Zugahe z daS andere 4!» Acker
j »nd !)0 Ruthen, mit ti Prozent Zugabe, jto-

> Beud an Land von Michael Dciberr, Philip
j Peter, Ätartin Semel, letzlberige» Peter

! Bechrel, und letzlberige» Michael Strehy mit
j dem Zligehör?am Samstage tei, lsten Feb-

! ruar, ll», in Gcgenivart der Parteien, :c.
! um daselbst Vertbeilung und Schätzung des-
! selben zu mache», wie i>'> dem erjagten Be-
! fehl gemeldet wird.

Allfolge dieses, wird eine Inqnisition durch
mich aus dem obeu ersagte,, Eigenthum gehal-

ten werden, am Freitage de» 31 sie» Janu-
ar, A. D. 184», »m eine Schätzung »nd Ver-
keilung des Eigenthums zu machen, auf die
Art und Weife wie ich beordert bin, uud daß
der erjagte Befehl au den Februar-Termin, i
1840 zurück erstattet wird, von welchem alles

alle inrereßirle Personen Obacht nehmen wer- ,
den.

Jon. D. Meeker, Schenff. j
Dec. 18. »q-Um j

Nachricht
wird hiermit gegeben an alle Personen, die
dabei intereßirtsind, daß die Unterschriebene»
als Administratoren von der Hinterlassenschft
des verstorbenen Abraha m Mil le r,
letzthin von Snd-Wbeithall Tannschip, Lecl,a

Caunty, ernannt worden sind. Alle solche,
welche rechtmäßige Anforderungen an erjag-
ter Hinterlassenschaft haben, belieben ihre
Rechnungen innerhalb sechs Wochen von heu-
tigem Datum au wohibescheinigt einznbändi-
gen.-Und solche, die auf irgend eine Arr schul-
dig sind, werden hiermit aufgefordert, bis zu
crmeldeter Zeit Richtigkeit zn machen.

Perer Millel' ? Zldiuinst'sJoseph Ailller,
Jan. 8. »q?«IN

N achricht
wird lnemit an alle beteiligte Personen ge-
geben, daß der Uiitcrzcichncre als Administra-
tor von der Hinrerlassenschafr feines verjtor-

> benen Vaters, Ma tth iaSSe l 112 r id ge,

letzthin vonSlUentaun, Lecha Caunt», ernannt

ivorden ist. ?Alle diejenigen, welche auf ir-
! eine Art an besagte Hinterlassenschaft
schnldiq sind, werden erfncht nnverznglich ab-

> zubezahlen-und Solche, die Forderung ha-

i beu, beliebe» ihre Rechuunge» sogleich wohl-
bestätigt einznl'ändigen an

William W. Selfridge,
! lannar 8. nq?Um

a ch r i ch t
Wirb gegeben, daß die Unterzeich-

neten als Erecnrore» von der Hinierlassen-
l schaft des verst"vbe»en L » d w i g N e ff, ehe
dem von Weijienbiirg Tannschip, Vecl'a L'tn,
bestimmt sind. Alle diejenigen, welche noch
a»f irgend eine Art an besagte H»iterlafien-
schast schuldig sind, werden hiermit bcnach-
richtiget, iuuerhalb L Mouaten vom l'eutigen
Datiini au, Zahlung zn leiste». Gleichfalls
werde» diejenigen ersucht, welche noch Aufor-
deningen an ersagte »inrerlaßenschast habe»,!
ihre !ltechn»»gen innerhalb obiger Zeit an die
Untcrzrichnetcn wohlbescheniigt einzuhändi-
gen, damit Richtigkeit gemacht werden kann.

Joseph Acker, H
Den 4. Dec. nq?Um

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterschrie-!

benen als Adiniiilstratoren für die Hiuterlaf-
senschast deS leyrbi» verstorbenen A braba m
Spinne r, sonst von Salzburg Tauiijchip, i
augesteUt,vorden sind. Alle diejenigen, wel-
che noch auf irgend eine Art an besagte Hin- 5
terlassenjchasr'schuldig sind, werden hiermit'
benachricbtet, innerhalb!> Monaten von beu-
ruem Dalnm an, Zal'lnng zu leisten, gleich-
falls werden diejenigen ersucht, welche noch j
Anforde.an ersagte
daorn, ihre Reci'nDgen innerhalb obiger!
Zeit an die Unterzeichneten cinznbändigc»,
tamir Richtigkeit gemacht werden kann

George Spinner, ? Admini-
lolm' Spinner, 5 stracors.

December 4. ng?lim

Oeffcntliche Vendu.
Freitags den Slsten Januar, um 1 Uhr

Nachmittags, soll auf öffentlicher Vrnd» ver- '
kauft »verde», am Hanse des Untenrichnereii,
in Maratawny Taunschip, Berks Cannty:

Eine prachtige Planrasche,
gelegen in besagtem Tannschip, stoßend an
Land von Charles Gackenbach, Hacob Bierig
und andere, enthaltend ungefähr l!« 2 Acker!
gutes Bauland, von welchem ungefähr <is
Acker gutes Holzland uud 20 Acker Wiesen ist,
alles niiter guten Fensen. Daranf ist errich-
tet ein 1-stöckigtes Block-Woh»hanse, große!
steinerne Schweitzer-Scheuer, Springhans'
mit einer nicschleiiden Quelle, und andere
Außeugcbäudc; ein guter Baumgarten mir
gezweigtem Obst befindet sich auf dem Laud.
Mau erachtet es für unnöthig das Eigenthum
weiter zu beschreiben, indem Kauflustige das-
selbe zu einiger Zeit besehen könne».

! Die Bedingungen sollen am Tage des Ver-
kaufs bekannt gemacht und gehörige Aufwar-
tuiig gegeben werden, von

Abraham Luckcnbill.
Jan. 8. *-3», -

Line Planrasche ans
Seffemlichcr Vendu.

Samstags den Bten Februar nächstens, soll
ans dem Platze selbst anf öffentlicher Vendn,
wenn nicht zuvor durch Privat, verkauft wer-
den :

Eine schatzbare Planrasche,
gelegen in Nieder-Macuiiqie Tailufchip, Le-
cha Caunty, enthaltend obugcfäbr V 8 Acker
vortreffliches Bauland z stoßend au Land vou
Peter Schmoyer, John Diefenderfer, David

Danuer inid Anderer; auf wel-
Z cher ist errichrcr, eiu zwei-stöckig«

steinernes Wohnhaus, große
steinerne S ch w e i tz e r-Schener,

Wagenfchop und andere bequeme Ausseiige-
bände; ein prächtiger Banmgarten befindet
sich auf dem Laiide, und der kleine Lecha Fluß
läuft durch daßelbe. Gleichfalls,

10 Acker glltes 57olzland,
gelegen in Qber-Milsord Tannschip, obnge-
fähr :! >Nieilen von obigem Platze entfernt;
stoßeild an Land von Ioh» Fifclier, Peter
Schmoyer nnd Anderer. Gleichfalls,

Ein S rrich Land,
gelegen in Macnngie Tannschip, stoßend an

Land von Christian :Ititz nnd Daniel Schmoy-
er, enthaltend ohngesahr 14 Eni Theil
davon ist mit prächtigem Holz bewachsen »nv
ein Theil ist geklärtes Land.

Die Bedingnngen des Vei kanss solle» am
Tage bekannt gemacht und gehörige Answar-
tnng gegeben werten.

Wer das obige Eigenthum iu Augenschein
zu nehmen wünscht, der melde sich bei

Joseph Stephen.
N. MacuNgie, Ja». 8. nq?4m

Gcrbcrci Verkauf.
Am Dienstag den 4ten Februar, fEoiirt-

woche > soll am Gasthause von Job» Groß
in Allentan», öffentlich verkansr werden:

Die wohlbekannte Gerberei,
nebst Wobnbans, Scheuer und Grnudlottc,
in der Wasser-Siraße, in der Stadt Allen-
tan», bekannt unter dem Namen von Stek
kels Gerberei, und jetzt im Besitz von Da-
vid Biery. Diese Gerberei vorzüglich gnt
eingerichtet und bat, »ebst biuläuglicheu Ge-
bäude», 35 Gruben wovon !> nntcr Dach
sind uud zwei Rindenmüblen, :c.

Die Bedingnngen des Verkaufs sollen am
Tage der Vcndn bekannt gemacht, nnd ein
gntes Recht am nächste» Iste» April gegeben
werden, von

> L. Schunds,
W- H. Blumer,

Aßignees von David Biery'
Den Btcn Januar. nq?3»>

Durch Privat-Vcrkanf.
Das folgende liegende schätzbare Eigeu-

tluim soll durch Privathandel an Liebhaber
verkanfk werden, gelegen in Lyn,, Tannschip,
Lecha Caunty, nämlich:

E>» Stück Land, enthaltend 137 Acker n.
mel'rere Rntben cultivirtes Land. Darauf
befindet sich ein zweistöckigics doppeltes wet-

torgebordtes s)ans, nebst Ltallnng. Scheuer,
Brennhans und andere Nebengebäude. Es
sind M AckerHolzland dabei; dcßgleichen ei»
vortrefflicher Bannigarte» mir über vierbnn-
dert tragenden Obstbäume». Dergleichen
sind eiue gehörige Anzahl Acker Wiese» da-
bei, und ist das Luid überhaupt gehörig i»it
fließendem Wasser und O.nellen reiel'lich ver-
sehen, Kauflustige könne» sich einige Zeit
bei dem Unterschriebenen melden, der auf dem
Platze wohnt.

Andreas Ciseilhard.
Dec. 18. na?',»,

lamcs lameson,
in Alleurauu,

Macht hiermit feiueu Freunden sowie ei-
nem geehrten Piibliknin ergebenst bekannt,
daß er seine» Kleide r-S tobr iu einen,

von Mille r's neue» Schops, zwischen
Capt. Gnmpert's, Allentan» Hotel n»d Bln-
mer's Bttchstobr, (gegenüber Boas' Hntb-
stohr) verlegt, wo er auf Hand hat, ei»
allgemeines Assortement von

! Tüchern, Cassemers, Cassenerrs, We-
stenzeuge, u. s. w.

die er auf Bestellung schnell »»d geschmackvoll
zu verarbeiten im Staute ist.

Alletttaun, A»g»st ?II

R a ch r i cl) t.
Die Friedensrichter von Lecha Canntn

sind biermit ergebenst ersucht, ihre Berichte
vou de» Recoqnizanccs au de» Unterschrie-
benen zn mache», wenigstens zwei Wochen
vor jeder festgesetzten Court. Alle Recoani-!
zances welche nach dieser Triode eingereicht
werden, werden am ersten Tage der Courr
als gebräuchlich zurückgegeben.

Samuel A. Bridges,
Deputirrer General-Sachwalter von

Lecha Canuiy.

Alleutauner
Hut- uud Pclz-Stohr,

Wilson's Gebäude, Hamilton Snaße,
Gegenüber Hrn. Janiefon's Kleiderstoh».

> Der Unterzeichnete benachrichtiget
/ seine Freunde und das Publikum,

er soeben eine große Auswahl
Hüten, Kappen nnd Pelzen, an

seinem alten Standplätze erhalten bat, welche
er zu den billigste» Preise», beim Großen und
Kleinen, wieder abzusetzen gedenkt. Seine
Answabl besteht hauptsächlich aus: »

Brlisch Hille, Muskat Kappel,?^
Nilsiia» do. Co»ey do.
Pel; do. Selitte do.
Seidene do. Tnch do.
57rrer Zappelt Seal do.
Alle Sorten Pelz-Kragen und s?audschube,

Kragen »nd Tippets für Damen, Buffaloe-
Häute, n. s. w.

Ei» großes Assortement von Winter-Kap-
pen snr Knabe» sind beständig bei ihm zu ha-
ben. Hnlmacher ci»s dem Laude werden es
zn ihrem Vortheil finde» bei ihm anzuspre-
tiien und seine» Vorrath zu untersuchen. Die
Hnre welche er znm Verkans anbietet, sind in
seiner Manufaktur verfertigt, und werten an
seine Kunden als g»r versichert.

Dankbar s»r die K»»dschaft welche er bis
hierher erbalte» hat, hofft er auf eine Fort-
daner derselben.

Jarob D. Boas.
Allentan», Nov. 7. »q-3M

Jod au B. Mofcr,
Apotheker in Allentaun.

Hat so ebe» erhalte», eine» großen Vor-
rath von Medizin?» und andere Artickel, wel-
che gewöhnlich in Apotheke» verkalisi werden,
ivormiler sind: Dr. Cornisch' erprobtes

Mittel zur Heilung der güldene» Ader oder
Piles. Dr. layii's berühmtes Mittel gegen
ten Httsten sErpectorant >, Wurm - Syi np,
Palmöhlseise, zur Verhütung der Ausirock-
»llng der Haut, vorzuglich gut zum Wasche»
ter Kiuder uud für diejenige», der.'» Hände
im kalte» Weiter aufspringe». Balsam zur
Erhaltung uud Beförderung des Wachs-
thums der Haare, zc.

Ebenfalls : Rosinen, Cnrrants nnd Ci-
tren für Minzpeis n. dgl. welche er so billig
wie möglich verkaufen will-

Srohrbalter im Lande werden es zn ihrem
Vortheil finden bei ihm anzurufen, ludem er
eine Einrul tuug iu der Hauptstadt getroffen
bat, wodurch er viele Artickel z» Stadt Whol-
fale Preisen verkaufen kau».

Gleichfalls so ebe» erhalte» :

Arischer Garrett Saameu.
Dec. 18. nq?4M

Ein Haus und Tilthammcr
Zu ver l eh n e u.

Der al?e wohlbekauute Tiltbammer Stand-
vlatz des Unterzeichnete» an der kleine,, Lecha,
in Salzbnrg Tannschip, ist mir einem sich da-
bei befindlichen Wobnbause und Stuck Grund
zn verleime». Besitz kam, bis zu», nächsten
lsten April gegeben werte». Mai, melde sich
bei

Marli» Lazarus.
Salzburg, Dec. 18. "-Im

Sticscl- und Schuh-Stohr,
zum Schild des große» Stiesels,

No. t. Wilsons («el'ailde, in der Ha-
milton Srrasie, Allen lau».

Die Uiiterschriebene» baben kürzlich erhal-
te» »»V biete» zuui Verkauf au:

200 Paar Srie-
U

. feln, 500 Paar
lkber-Schuhe?-
wollene Socks v.
verschiedenen Arr

ten, ein vollständiges Assorremenr von
Manns - Weibs- u»d .Hliiderschiihen ;

»vasserdichte Moracco-Ecbube snr das
iveibliche Geschlecht, illld welche die nii-
Pelz gcfncterr und.

Auch habe» sie Biudiug-Felle, alle Arten
Leiiiing - Leder, nebst Marocko, Kidd- nnd
Schaaf - Felle, Kalbleder, n. s. w. bei der
Quantität zu verkaufen.

Die obige Artickel sind alle von vorzügli-
cher Gute nnd iu vollständiger Anowabl bei
uns anzutreffen, und sie haben die Preise so
gestellt, daß gewiß Niemand dariiber zu kla«
gen baben wird.

Da sie jederzeit eine Anzahl , irr Ge«
seilen, uuter ibrer Aussicht, beschäftigt nalten,
so können sie jede Art Knntenarbeit auf die
kürzeste Anzeige, nnd nach den neueste» Mo-
de». aus das Beste verrichte».

S ie boffe» durch pünktliche und billige Be-
dienung, sich nicht nur der frühern Knnd-
fchaft, sondern anch der des Publikums übcr-
baupt würdig zu mache».

Jeremias Schmidt.
Amon Siegfried. ,

Alleniau», ?et. 3V. nq-IJ'

Bretter Hof.
K r a n s e und Spinne r.

A» ibrem alten Plal>, nahe am Markt-Platz
in Allentaun.

Benachrichtige» ihre Fre»»de »nd ein ge-
el'rte6>»pi>blik>!ni überhaupt, daß sie soeben
einen großen Vorrath von Banbolz uuter-

schiedlichcr Sorten eingelegt haben,worunter
sich befinden :

Beste SortenGelb ii.WeißpeintFlorbords,
Kirschcnbords nnd Planke», P.r>i»el Bords,
Gelbpcinr Scäutliugs für Feuster Rabiuen,
Hemlock-SlänilingS, Sparren, Balken, jede
Sorte Bretter, Baubolz, Pfosten, Latten und
alle Sorten Schindeln, Maurer-Latten, ?c.

Sie werde» immer einen beständigen Vor-
rath obiger Artickel anf Hand haben, womit
Lenke ans dein Lande versehen werden kön-
ne».

Dankbar für das ihnen von dem Publikum
gerenkte Vertrauen, hoffen sie durch billige
Preise und schnelle Bedienung die Kundschaft
und sernere Gewogenheit desselben dauerhaft
zn machen.
Mai Is>. nq?ll.


